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No . 22 . Donnerstag den 26 . Januar 1863 .

Die hiesige „ Kur - und Fremdenliste " ließ bisher manches zu wünschen übrtq
und soll nunmehr mit größerer Sorgfalt redigirt und ihrem Zweck entsprechcn -
d« eingerichtet werden . Hierzu ist erforderlich , daß der dermalige Bestand der
sich hier aufhaltenden Fremden nochmals genau ststgestellt und angegeben werde .
E « werden daher alle diejenigett Hausbesitzer , welche Fremde logiren , ersucht , ein
vollständiges , deutlich geschriebenes Verzeichniß dieser Fremden dahier innerhalb
3 Tagen einzureichm . Zugleich wird auf die polizeilichen Äerordnungen, die
Anzeige von Fremden betr . , aufmerksam gemacht , und darf wohl erwartet wer¬
den , daß die Ankunft und Abreise von Fremden , fernerhin in der vorgelchriebenen
Welse pünktlich geschehen , da hiervon hauptsächlich die Möglichkeit der Aufstel -
kung emer vollständigen und richtigen Fremdenliste abhängt .

Wiesbaden , 22 . Januar 1865 . Herzog ! . Polizeidirection .
v . Rößler .

Edlctalladung .
Uch « das Vermögen des Christian Busch zu Wiesbaden ist der Concürs -

proceß erkannt worden . Dingliche und persönliche Ansprüche daran sind
Dienstag den 7 . Fehruav 1865 Vormittags um 8 Uhr persönlich oder durch
«UM : gehörig Bevollmächtigten dahier geltend zu machen bei Vermeidung des
rnechtsnachtherls de » ohne Bekanntmachung eines Präklusivbescheids vmi Rechts -
weM emtretmden Ausschlusses von der vorhandenen Vermögensmasse .

Wiesbaden , dm 10 . Januar 1865 . Herzogl . Nass . Justiz Amt . .375 "
,

'
; ; ; ;

' •
Fuchs ,

• - '

Ä
' - '

Bekanntmachung,4
Donnerstag den 23 . Februar l . Js . Morgens 10 Uhr wird den Friedrich

Striiter 2r Eheleuten zu Mosbach ein in der Untergasse zwischen Georg
^ tntter Wwe . und Friedrich Klitz Wwe . bcwgcncS zweistöckwek

'
Wohnhaus mit

H ' nterbou , Stallbau , Holzüall , Hofraum und einem Garten von

g
7 in dem Rathhause daselbst zwaligsweise öffentlich versteigert .

Wiesbaden , den 24 . Januar 1865 . Herzog ». Landoberschultheiferei.
- - - - - - — --- - — — — Westerburg . —

'

jo Bekanntmachung . ?

ZMtag den 3 . Februar l . Js . , Nachmittags 3 Uhr , lassen die Witlwe

S ^ b
'
-R ? K, ^ o^ ^ dhiliPP Menges dahier folgende Immobilien , als

5661 — 12 a ) Ein zweistöckiges Wohnhaus , 50 ' lang 38 ' tief ,
b ) ein zweistöckiges Hintergebäude , 66 ' lg . 17 ' tf . ,
c ) ein zweistöckiger Seiteitbtru , 33 ' lg . 13 ' tf . und
d ) Hoftaum , belegen in der Mauergaffe zwischm

Wilhelmine Magdeburg und Adolph Stein .
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| II No . der

1

3inneffg . Rth . Sch . © .
^ Diebswies " lr Gew . zwischen Zimmermeister

Seulberger und Georg Daniel Christmann , .gibt
45 tr . 3 hll . Zehntannuität ;

80 44 56 — desg ' . vor Heiligendorn 3r Gew , zwischen/Philipp

II
Eckel und Phil , gtüfl , und . ■

t
337 49 8 - desgl . Deiligenstock , zw . Philipp Reinhard Htttz und

Johann Christ . Blum , gibt 27 kr . 2 hll . Zehnt -

- W WWW .
"

271 Westerburg .

Holzverfteisterung .

Samstag den 28 . Januar c. Morgens 9 Uhr wird im
^

Domamalwald - Pl -

strict Gruv bei der griechischen Kapelle dahier folgendes Gehölz öffentlich ver -

II Illi
■ ! W ^ ^

!„ A ^ A -
Kirschbaumstamm vokAIDM ^ j

1 1
H | im - ■

11
11
II ’ 11

20 ' /4 Klafter gemischtes Prügelholz ,
* 7825 Stück gemschte Wellen und

30 Stück Gerüststangen von 86, » MU .

Auf Verlangen wird dm Steigerern gegen genügende . Sicherheit ^ redlt bis

zum 1 . September c . bewilligt werden . / . . cA, ^ hw
Wiesbaden , den 18 . Januar - 1865 . Herzogliche Receptur .

^ ß2 ______ ____________
. . . ... . , i d ),m

BekMÄMMchMg .

1
1 I 1
1 'll
■ 1181

■ ll

Dienstag de « 31 . d . MtS . , Nachmittags 2Vhr . läßt Johann I m m e l dahier eine

4sitzige gutbeschaffene Chaise nebst zwei Pferden ( Schimmel - Stuten ) und doppettew

Geschirr in rin « Wvhnung , DotzheimersttaßeMr . 29 , unter günstigen ^ -

Di - P, - ° d - ftab M . ,m » - d L ° h ° m gc - lgn - t imd

M ZK » E

■ Igji-

■ 1 .
■ iE

■ 41
11
MM

^ .^ -Lekanntmachunq ...... — - — — —

Mittwoch den 8 . Februar h . 5 "
«

®

Men / in TstchmUStühÄ Schenken / Betten , KommMn , Spiegel « , Kanapes ,

lung zur Versteigerung lommen . _ « i, . wshtnffW | |
■ H
■ II
H i , 1 ‘ »

Wiesbaden , den 24 . Januar löbo . Drr DüiuermeisteMjuult .

1424
J "

__
eoutin . rvs .

Notize n . — — - — —

Heute Donnerstag M 2ß . JaMtt/iWMittags 10 Uhr :

Holz - Versteigerung im Rambacher Gemeindewald Goldstein , ( s - Taghl . 2IQ

Dthftuflrtfd ) 1 . Qual 15 kr .

1011
____________

bei G . Kannianib Steingaffe 26 .

“ »■ä* ' “ • * “
um * W . « n



Haarflecliterei ck Pnsamentierarbeit
empfiehlt ergebenft M . Schäffer , Kirchgasse 31 . 1473

Vorzügliches neues Sauerkraut empfiehlt
Äug . Lt Metzgergasse 22 . 1472 .

sowie 7 . , 7, ,
’
l» Klafter und klein gemachtes buchen Scheitholz sind

fortwährend zu haben .
' < ?. JSTäthan , MichelSberg 3 . 9

Die seit 12 Jahren erprobte und bewährte

Dr . Pattison ’
s

<* i c Je I er < t 11 e .

Heil - und Präservativ - Mittel gegen Gicht und Rheumatismen aller Art ,
als gegen Gesichts - , Brust - , Hals - und Zahnschmerzen , Kopf - , Hand - u . Knie¬

gicht , Seitenstechen , Gliederreißn , Rücken - und Lendenschmerz rc .
Ganze Packcte zu 30 Er . , halbe Packele zu 16 Er . Gebrauchsanweisungen

und Zeugniflen werden gratis abgegeben . Allein ächt zu haben bei

A . Flocker , Webergasie 17 .
» Zur Vermeidung der seit einiger Zeit aufgetauchteu Nachahmungen und

Fästchungen beliebe man auf Siegel und Namens -Unterschrift der Packcte
( Pattisorr ) zu achten .

" 81

Zeugnisse .
Der Unterzeichnete hatte seit sieben Jahren die unsäglichsten Schmerzen im

linken Schenkel zu erdulden , welche sich in letzterer Zeit noch über mehrere
Theile des Körpers verbreiteten . Da ward ich endlich — alles seither Ange¬
wandte nicht Abhülfe bringend ^ — Lurch ein Zeitungsblatt aus die Dr . Patti -

son ' s Gichtwatte aufmerksam gemacht . Gar nicht ahnend , daß diese Gichtwatte
eine so überraschend schnelle Wirkung hervorbringen werde , ließ ich ein Paquet ,
blos um ihre Wirkung zu prüfen , kommen , und legte vor Schlafengehen dasselbe
auf die Stelle , too ich schon lange die brennendsten Schmerzen hatte erdulden

müssen . Früh beim Aufstehcn war mein Schmerz verschwunden ! aber nun
zogen wieder Schmerzen im rechten Beine , rechten Arm , Hand und Finger
umher . Rasch leigte ich die Watte auf die schmerzhaftesten Stellen und nach

Mehreren Stunden hatten auch diese aufgchört .
Gar oft und viel litt ich auch an starkem Brustkrampf ; seit des Gebrauchs

dieser Gichtwatte hatte ich auch noch keinen Anfall wieder verspürt . Ich em¬
pfehle auf das Dringendste diese vortreffliche Gichtwatte allen an rheumatischen
Schmerzen Leidenden , sie mögen ihren Sitz hahen wo sie wollen , indem es noch
dazu ein so wohlfeiles , als wohlthätigeS HülfSmittel für sie werden kann , wie
für mich . Ich selbst lasse diese Watte nie mehr von mir , damit ich gewaffnet
bin , wenn je wieder ein Anfäll kommen sollte .'

Nindorf , bei Neustadt a . d . Saale , 8 . März 1862 .

_________ 7 " • Thx . WHMd , Lchrer . .
Bür einiger Zeit hatte ich die unsäglichsten Schmerzen im Halse , so daß ich

kaum noch Flüssigkeiten zu mir nehmen konnte , ich nahm von Dr . Pattison ' s
Gichtwatte , umhüllte am Abend den Hals ; am Morgen waren die Schmerzen
gänzlich verschwunden .

z .Mapperswyl , 17 . März 1863 .
’

Jb . Oehriuger .



Der Unterzeichnete empfiehlt sein Ha
'
u

'
p

'
t - Depot

Amerikanischer Nähmaschinen
von Wlieeler «$ ?

'
Wilson , die anerkannt besten und weitverbreitetsten

aller bis jetzt existirenden 'Mähmaschinen für Schneider , Kappenmacher , Weiß »

zeügnäherinnen und vermöge ihrer leichten Handhabung und der Vielseitigkeit

ihrer Anwendung die beliebtesten Maschinen für den ^ ■amtlteitflebraild ) ;
von Elias Howe je . und von W eed , die besten Maschinen für

Schuhmacher , Satt ' er re . zum Nähen von Leder und sonstigen schweren Steffin
von der Grover <& Bakei * Compagnie , sowie kleine Hand -

Nähmaschinen ; ferner sein Lager von Maschinengarn , Seidenadeln und

Oel . — Billigste Preise , Garantie und Zahlungserleichterungen .

1431 JFr , Knauer , Neugasse 9 .

Duryea
’

s Maizena

(Amerikanisches Maismehl ) .

Dieses Biehl ohne Gleichen , erfunden und ausschließlich fäbricirt von der

Glen - Cove - Compagnie in New York , ist aus dem allernahrhaftesten und

besten weißen Btais gewonnen , der in Amerika gebaut wird und zwar in

Staaten , denen eine heiße Sonne , ein langer Sommer und überhaupt das gün¬

stigste Klima alle erforderlichen Eigenschaften zum besten Gedeihen dieses Ge¬

treides verleiht .

Preis : per Pfund 24 fr . und zwar in Paquets ä '/, ,
»/ , und ’/ * Psd .

Depot bei
' Schumacher Sf Poths

279
______________________

am Uhithmm , Eck der Neugasse und Biarststraße .

In Putz - und »Näharbeiten rcs empfiehlt sich
" " ~ ~ ~

1254 ' Wittwe Böhning , MichelSberg 18 .

Gummischuhe werden gesohlt , gefleckt und reparul unter Garantie bei

F . Letsch ert , Faulbrünnenstraße l . 1479

Getragene Herrnkleider toeiben fortwährend gekauft und gegen neue cin -

getauscht . __________ _________
Adolph Löb , MichelSberg 7 . 1480

^ elfäffer zu Pfuhl und Regensässern sich eignend stehen zu verkaufen
-Langgasse 19 . _____________________________ ___________________________

1482

Eine ei ferste Gelstkiste ,
noch neu , nicht sehr groß zu verkaufen . Näheres in der Exped .__________

1422

Getränkfässer sind billig zu verkaufen bei Wittwe Hossarth , Ober »

Webergasse .
_________________________________________________________________

1375

Ein Acker am Schierstemerweg , 83 Ruthen haltend , ist aus der Hand zu
verkaufens Zn erfragen Nengasse Nr . 1 \ 1325

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Einrichtung eines Spccerei - LadenS und

Bäckerei ganz in der Nähe der Stadt ist unter annehmbaren Bedingungen -zu

verkaufen . Näheres bei A . Diesser . Schwalbacherstraße 37 .
_______

683

Es ist ein gut gelegenes Geschäftshaus mit Nebengebäude billig zu
verkaufen . Das Nähere bei

1483
__________________________

Advokat II . Ried , Langgasse 14 .

Ls wird *
/4 Abonnement Sperrfitz oder auch ein Platz in erster Rangloge

gesucht . Wo , sagt die Expedit » « . 1484



Montag den 30 . Januar 1865 , Abends 6 ' / , Uhr ,
im Saale des Cöluischen Hofes (kleine Burgstraße )

Fünfte Soiree für Kammermusik
der Herren Baldenecker , Scholle , KaKl und Fuchs ,

unter gefälliger Mitwirkung des Herrn Carl Pallat .

P r o g r a m in .
1 ) Sonate für Clavier und Violine von Beethoven . ( G - dur , op . 96 . )
2 ) Quartett von F . Lux . ( D - m <dl , Manuscript .)
3 ) Trio für Clavier , Violine u . Violoncell v . F . Schubert . ( Es - dur,op . 100 .)

Einzelne Billete zu 1 fl . sind zu haben in der L . S chellenberg ' schen
Hof - Buchhandlung und in der Wagner '

schen Musikalienhandlung . 858

. . ; s
--------------------------- TT

RESTAURATION ENGEL
' ".'-k . - — -

COIVCERT der Geschwister Eck und des Biolonisten Schneider .
Außer den Musikmecen kommen die neuesten tragischen und komischen
Lieder , sowie Duetten zur Ausführung . Amang 7 Uhr .

_________
1475

Allgemeine große Schlittenfahrt .

Bei günstiger Witterung heute Nachmittag nach Schierstein .
Lusttragende sind freundlichst eingeladen , sich um 1 Uhr am Kursaal mit

ihren Schlitten zu versammeln .

_ Gebr . Wal der . Herrn . Schirmer . W . Thon . 1476

üiretablissemeot <f Pension „ Beau - Site .
“

Rass . Dampf - Bäder , warme Süßwüsser - und KiefernadU -Bäöcr SamS -
tagS und Sonntags .

_______________ __ ________
207

Für Herren !
Tuch - , Buckskin - und Westerrfioffe

in allen Farben , sowie Double , Ratinee , Düffels Velours rc . in bester nieder -
ländischer Waare bei li . 8 . ]¥as * aiier , Neugasse 22 . 1477

Getragene Herrn - und Damcnkleide ^ werben

zu höchst möglichen Preisen angekauft bei
A . Harzbdm , Goldgasse 2l . $ 51

Buchenes Scheitholz « LLLL, .

In meinem Magazin , Ellcnbogcngasse No . 9 , kaufe ich Möbel , Kleider ,^ old - und Silbersachen . Auch übernehme ich Mobiiienverstei -
ge ^ unaen .

_____________ _________
A Gerbardt . 1356

Ein gebrauchter feuerfester Caffenfchrank , in schöner Möbclform , ist zu
verkaufen . Preis fl . 100 . Näheres iu der Expedition . 1431



Lentrrerifche Hühneraugenpflaster aus Tyrol
3 Stück zu 12 kr . , 12 Stück zu 42 kn bei

263 € » • A . Schnöde ®*
» Kmfrismr , Webergasse 15 .

- ----------- — . "■ - ■- --— —

^ ‘iPfissemesttrie
aller Art wieder neu angekowmen bei

_____ ________
< m . Wallenfels Langqasse ^ 7 . 1.428

als : Züber , Sutten , Eimer , Brcn --
TT ZTR fen , hölzerne Küchenkeräthe , Schießer

Schaufeln , Wannen , Fruchtmaß , Krahnen , Schiebkasten . Schachteln , Holzschuhe ,'
Tafeln , Griffel , Mörbel , Mäusefallen , Käfige , Stuhlrohr rc . ; ferner alle

Sorten Siebe , Drahtgewebe und Flechtereien empfiehlt
iamis Krempel , Langgasse 6 . 740

Altes Messing wird angekauft und gut bezahlt bei August Metz ,

Gel ^ gießer , Eck der Schachtstraße und des Römerbergs . 735

Altes Zinn wird angekaufl bei Zinngießer
733 Manretti . Metzgergasse 14 .

1320 Je Hertz ; . Marktstrasse 13

6 . Leyendecker32

Hernmnn Strauss . Webergasse 3 . |1260

4 .4 wird von einem Franzosen ertheilt
kranrösiseliertizterriM ^ LLZ ^ K " «

H ° lw »hi - » d hufi H - rrnklüd - r Getiiarat , « tolM ' M * 1

Sargma ^ azin Nerostraße 34 .
ä

Kleiderstoff - Resten » |
in allen Qualitäten verkaufe bedeutend unter |
dem reellen Werth .

Ziehung der Iltrzogl . Nass . fl . 25 Loose
am 1 Februar a . 0 .

Haupttreffer : fl 15000 — 3000 — 2000 .

| Loose zu dieser Ziehung billigst bei



M >

rmtrt

güt an Magenkamps , Verdauungsschwäche re . Leidende !

ÄÄ D <BCk ' ’
w ‘ 6or eiri « * •“ «

für die Herren Gewerbtreibenden ,

^ Montag den 30 . d . Mts , Abends 8 Uhr , beginnt noch ein neuer
MM » der Buchführung für Herrn in der seitherigen Weise . Weitere An -

ewungen iiehmen hierzu entgegen Herr A . Flocker und der Unterzeichnet «
n feiner Wohnung , Nerostraße 48 .

* f
" ’

, 4 ^ ' b
A . PetsffiL I

Ohne MeMr , a

zü
"

cochuMren
^ ^ 9 Slbeni5S 8 ut ) r für fußleidende Damen und . Herren

Kosalie jnnge , efa « . u . conces . Overateurin ans Hum -

onrg , z . Z . Wiesbaden . Taunusstraße 8 , Parterre .
Nur noch etnige Tage anwesend .

' ® T |

ÄiexandCT Hoffrtiann . GeisberastraMA " "

Gestelle für Sopha , Armstühle und Stühle nach den neuestm
Arten Kastenarbeit nach den neuesten Dessins .Rohrstühi « von 40 — 90 st . per */» Dutzend .

‘ 11c $ ^ ..Tsr
554—" ». ________ . ________________
vo -r

.. . 27 */t fr . ,
' 1

Z M ^ tz ^ er Flasche^ st. 45 H . , s
* <

E Haarfärbemittel Ä Flacon 1 fl . 27 ' / . fr . ,■» Barterzeugnngs - Pommade ä Dose 1 fl . 45 fr . bei .■' 263 <£ . A . Sohröder , Hoffriseur , Webetgafst iS .

!» Die neuesten Muster in 0

| Tapeten & Vludiiren 0
m : stnd in großer Auswahl bereits angekommen und empfehle solche zur ,& geneigten Abnahme . — M -üae Preise und Bedinguugeu sind diese ! -
M deu stvie bei auswärtigen Lieferanten s . 1

□I Carl Jäger , Goldgasse 21 , Muckerhöhle . 1130



Pfuhlfässer eignen , bei

gr A « verkaufen :
2 Stück 4 -/, -öhmige Spiritusfässer , welche sich besonders als Regen - oder

Anton Roth »
Goldgasse 8 , Eingang der Metzger gaffe . 1419

Gründlicher Unterricht wird ertheilt von W . Rupp , Pianistin . Zu

erfragen im Hause des Herrn Kaufmann Birnbaum , Eck der Stein - und Rö -

dcrstraße , Vormittags bis II Uhr .
'

■- __
1485

Ein neuer Plattofen mit Rohr billig zu verkaufe » . Wo , sagt die

Expedition d . Bl .
____________________________ __ _______ __ __________ yob

Ein prachtvoller Caunitz , sowie ein sehr schöner Damen Schreibtisch
von Mahagoni billigst zü verkaufen Mauirgaffe I , Parterre : 1312

Untere Friedrichstraße 12 wird Donnerstag den 26 . Januar von Morgens
8 Uhr an fettes Kuhfleifch das Pfd . zu 12 kr . ausgchauen .

Jakob Heus . 1436

Bürger - Krankenverein .

Unfern Mitgliedern zur Nachricht , daß das Mitglied Herr David

Supp mit Tod abgegangen ist .

Die Beerdigung findet heute Freitag
' Nachmittag 3 Uhr vom Sterbe¬

haus , Steingasse , aus statt . Die Direetion . 39

» Ein gangbares Detail - Geschäft
in hiesiger Stadt wird zu mieihen gesucht . Näheres Exped . 1487

Getraaene Herrnkieider kauft fortwährend H . Löwenherz , Nerostr . 33 . 1488

Ein Brand Feldbacksteine und ein Rest ist zu verkaufen . Wo , sagt
die Expedition d . Bl . 1489

Pumpen
—

in jeder beliebigen Größe sind vorräthig und werden angefertigt beL5 . <

H . Funsel , Emserstraße 10 . 1490

Ein Geschäftshaus zu verkaufen . Anzahlung 2s00 fl . Näh . Exp . 1385

Ball - Coifsareu und Kränze
zu billigen Preisen bei Ehr . Maurer . 1429

Hiirxwaarett )

als : Futterzeuge , Futtermnll , Besatz - » Einfastlitzen , Knöpfe ,
Sammet - und Tasfetbänder , Strickwolle und eine Partie blaue

Strickbaumwolle ,
*/ « Pfund zu 10 kr . bei N

1428 G . Wallenfels , Langgaffe 37 .

Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß unser einziges ,

inniggeliebtes Töchterchen nach langem schweren Kampfe heute Nacht
um 2 Uhr sanft dem Herrn entschlafen ist . Die tiesbetrübten Eltern :

eitiKfiÜO ? £ ■: • ■■■■ ■ > Jakob Haxel .
1591 . Elisabeth Haxel .

(Hierbei eure BeUagr ) .



Wiesbadener

Tagblatt .

Donnerstag ( Beilage zu No . 22 ) 26 . Januar 1865 .

CASINO
.

Samstag den 28 . Januar , Abends 8Mhr :

Samstag
verein im

Barläufige Anzeige .
den 18 , Februar Abends 8 Uhr wird der Turn

Schwalbacher Hofe
( Herrn Riefer )

(k -. w ju . iuiu im
« tntmel hast , eingeiaden .
^ Wiesbaden , 2 « . Januar 1865 .

c ® te,T„ . . v ffr
-

MW BMP - -
.v - ' v

*$ * “ ” * * •

© tc Sudscriptionöüsten sind bereits in Umlauf gesetzt.
-- --- -------

Der Vorstand des Turnvereins .

Heule Abend von 6 Uhr an

Nürnberger Bier im Glas
wSfiisrF 8nd

^
*

m ' bei KkssrttÄ ^ k - I88irnir » iSL

_ dess « Restäuralr ' ur .
1493

trh £ le s
^ t*Kec un & Mannschaften des Wasserreich -Corps werden auf heute

» jO ^ r än ,eulcr wichtigen Besprechung im Saale res Herrn LouisXtrnmer hriff , mÄftus . „
“

Der Oberführer :
'

___ _ ________________ ______ __________ F . Ä . Ritter .

Iltltel Barth in <Das <-el .

«
ut0 ® ^ C

.
n 29 . d . in meinen Lokalitäten statifindende Kaffce -

v ^ e nnt Ball , vcransialtct von dem rühmli ^ st bekannten Carneoal - Bercin
aus Mamz , bin ich ermächtigt , meine Wiesbadener Freundeund Bekannten emzuladen , was hiermit gcsch eht .

Sfl7f,c ^ ung beginnt Um 5 ' 1, Uhr und dauert bi « 9 Uhr Abends , alSdann-oau . © i6 Karten an der Kasse 36 tr .
Th . Bieter . 1494



. e Mzemrr Si

MAusführung .

— —-----_

1218

vorzüglichstes Material zumFeueranmachen ^ sind ^ syrtlpHM ^ W Mm bei

110 t I - K . Lembach , Biebrich .
* ■ —— — —■—■ •**•"' *- ■** ' -'M-»».—

Kasten - unstpolstMpöLel M deü biMsten Pr

- iran j £ € 11 * * S . i<9 1t ff

Von heute an verkauft ich meine fämmtlichen

Putz - und ModeseßE zu herabgesetzten Preisen .

433 . . untere Wckergasse 23 .

» Mtz onuB d MZHMM ^ ärinqe per GWiL «
ardeller ^ per

^
ps

^ UriM ^ MiWE ^ ^ 79

Fluide imperial .) das vorzüglichste Mittel , die Haare ui 20 Minu¬

ten natürlich schwarz oder braun M Orben . In Ms
Echtes lileüeiiwui ' / . ehrl , bekannt als das befieHWt ^ l , den

Haarwuchs zu befördern und das AuSstPH fVTB ’
VX

StÖJRicimisöI- P © mmade , ärztlich geprüft und empfohlen . Bekannt

in ihren vorzüglichen Wirkungen zur Stärkung der Haarwurzeln , das Ausfallen

der Haare sofort zu verhindern und da , wo cs irgend möglich t ]t , Haare . . zu

erzeugen . In Töpfchen » 5 Sgr .
'

. .MmE -Ina PichiL ->W Q
empfiehlt . . , ; . & . Flocker , Webergasse 17 ,

- 9

BindlleistdrÄS8

,en .

erste Qualität per Pfund 12 kr . bet Metzger K » vm » , Neugafie . , 550

mW * » . Honi g 1 2 ?- 1
prima Qualität , per Psd . 15 kr . , Apfelk ra « t 8 ^ .Kröte besten Syrup
per Psd . 12 kr . empfiehlt Antott

’
WfWiL l

Michelsrerg 24 tn cme ^ rure D « n ^ IN verkaulezi , , , . Uj

i 115 SM . 8Mftuchre . .Lederkoffer zu verkaufen Langgasse Nr . 4l ) . IW



Prima Schmelzbutter und Schweineschmalz ,
feinst rosfinirtes Petroleum ,

-

bestes Trauben - und Npfel - Gelse ,
M . mE, « nsN

süße türk , und bamb . Zwetschen ,
uE -f r. ;; « iinn » na

. , Maccaroni und Eier - Gemüsenudel » ,° -/ ^ ' MWDitde ^ BüWen , Erbsen und Linsen , - w 3 mmgoftnS*®” 8 aWWH .. WWWEMM NdWKOG »qMrr ^ rfr7o « ckf nh jj -Hiflg
Bückinge zum Braten und Nohessen ,

sowie alle sonstige L- pezereiwaaren in bester Qualität und zu billigsten Preisen bei

stss F , Strasburger , Kirchgaffe io ,

. 1 Qualität

^ ^ Kalbfleisch , das Pfd . 10 VL
»

.. bei Metzger Hirsch , Metzgergasse 27 . 1497

. > is r
v '

Laberdan ,
” ”

X, .
'
? ,

'”
» ,

0 ■ / £ WW

aflaömli ^ lmllsT UplWe . Bratbückinge yn -mäa )

Mpstchlt , ^ Arl » n , MichüSberg 6 . 1498

Salatöl 20 fr . , Nüböl 14 kr . , Lampenöl 15 kr . , Petroleum
10 kr . , Spiritus 90 % 17 kr . pr . Schoppen , Stearinkerzen von Mün -
zmg u . Comp . I , 24 kr . , II . 22 kr . pr . Poquet . Nudeln , gelbe , weiße ,
schmple , breite , 10 kr . , wirkliche Eiergemüflnudeln 14 kr . , Maccaroni
U - Zwetschen Bamberger 8 kc . , Bordeaux - Pflaumen 10 kr . ,
Cvlonral -Melis pr . Pfd . 18 kr . im Brod , sowie sonstige Colonial -
Waare « rWW Wzi «Ä (Hl äsAh, ® ' Hi [ HM
äEnchfoÄ mi g ". ,. p - »I . Ha » h . Eck der Häfner - und Mühlgaffe ,

Gn viereckiger Tisch zu verkaufen M - tzgergasse 18 , .
'

Eine tregbare Liege zu verkaufen Mainzerftraße 28 . . ° 1501
Ein b u . 2spänniger buchener Holzschlitten zu verkaufen in der Mühle

zu Kloster Elarysthst .
___________ __________ ______________

1502

Ä Ä - - » i, „ Billig zu verkaufen
eilt noch wenig gebrauchter Holzschlttten .

Dochnahl , Emserstraße 31 . 1503

MehM « nußbaumene Bettstellen sind zu verkaufen Hochstätt « 5 . ihl )4

Hochstätte 20 sind Mehlwürmer per Schoppen 1 fl . 6 kr . u . Ameisen -
eier per Schoppen 24 kr , zu,haben .

____________ ______________________
' 506

Mauergasse t Parterre werden ein neuer Wiener Patent -Ausziehtisch ^ ., et »
. Launitz , ein Epiegelschrank , Damenschrcibtische , sowie mehrere ovale und riuche

T̂beetische , sämmtl -ches von Nußbolz , billigst verkauft . 1Als2

Ein Mitleser des Frankfurter Journals wird
gebucht . Von wem , sagt die Erped , 1 ^ 92

Mitten in der Stadt wird eine Wohnung gesucht von 3 Zimmern , Dachkam «
« er mit allem Zubehör zum 1 . April ; es kann auch ig einem schönen hinter «
yitfe sein . Vcn wem , sagt die Expedition .

___________________
1507

uilHn ^ ^ röchtiae Ziege ist billig zu verkaufen Steingasse 33 . / 1478

Zugelaufen - ein gelber Hund , Weibchen , Boxer , mit halbgestutzten Ohren .
Abzuholen Emserstraße 29 ,

. uraiKÄOfl Ks . Mv <j scharyS « Kpltz« , «lmr



Ein getragener schwarzseidener Negenschirm ist vorige Mache irgendwo

stehen geblieben . Man bittet um Rackaabe an Gerichtsvollueher Boos . 1509

"
Verloren am Ltonrag zwei tleine Schlüssel und ein Uhrfchlüffel

an einem Riiu - Man bittet dieselben gegen Beloynmrg abzugeben Faulbrunnen ,

straße 12 bei R . Mahiinger . -

Verstossenen Sonntag - wurde in dem Wirthslokale des Herrn Richard

Miller ein schwarzseidcner Schirm mit einem kordelähnlich gedrehten gebo -

genem Griffe vertauscht und bittet man , denselben gegen den richtigen in obigem

Lokale in Empsang zu nehmen , da der vertauschte geliehen war .  J511
Verloren am Sonntag Abend ein Pelzkragen in der Advffsstraße an

den letzten Häusern nach Biebrich zu . Mau bittet um Abgabe Adolfsstraße 9

im 3 . Stock gegen Belohnung . . ,     J -31 *

Don Walluf bis Wiesbaden ist vorgestern Nachmittag eme Schellen -

quafte verloren worden . Dem redliche Finder eine Belohnung im Grünen

9j3dlb
15 * 3

Verloren Sonntag Nacht , in dem Hause des Hrn . Scherer , ein Taschen¬

messer mit vier Klingen und einem Schildkrotstiele . Abzugeben gegen Be¬

lohnung Metzgergaffr 35 , Parterre . , 3,ol4
Arn Montag Abend zwischen 5 und 6 Uhr wurde von der Taunuseisenbahn

bis zum Steueramte eine wollene Pferdedecke verloren . Der redliche Fin¬

der wird gebeten , dieselbe gegen eine angemessene Belohnung Louisenstraße in ,

Parterre , abzugeben . — .
*
- ■■■-

'
(Lin wtäichen sucht Beschäftigung im KleiLermachen in und außer dem Hause .

Metzgergasse 27 , im Hinterhaus . 1450

Röderallee 16 sucht ein Mädchen Monatstelle . £452

Ein Monaimädchen wird gesucht . Wo , sagt die Expcd . d . Bl .  1516
Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen , Hochstätte ^

5 . 1517

Ein starkes Mädchen vom Lande wünscht Beschästigung im Waschen und

Putzen Steingasse 9 , 3 . Stock . 1518

Glückst wird eine reinliche Monatfrau . Wo , sagt die Exved . 1519

Stellen gesuche . ; l

Ei « reinliches Mädchen , welches die Hausarbeit gründlich versteht , wird zu «

28 . Februar in Dienst gesucht . Wo ? sagt die Expedition .
,

1401

Ei « ? perfekte Küchenhaushälterin gesetzten Alters wird m em Hotel ersten

Ranges gesucht . Näheres Expedition . 702

Em braves Dienstmädchen wird gesucht kl . Burgstraße 10
;_

115b

Ellenbogengasse 9 wird ein Dienstmädchen mit guten Zeugnissen gesucht . 14o7

Es wird em Hausmädchen gesucht .Neugasse 15 . 1405

Gesucht V

wird zur Stütze der Hausfrau , ein gut empfohlenes Mädchen oder kinderlose

Wittwe , welche aut kochen , nähen und bügeln kann . Näheres bei Gust .

Dcucker Wittwe , Cvrnmissionäk . i Märktstraßr Nr . 32 . .
‘ 1493

Eme fuchtige Magd oder Viehwärter , der melken kann wird sogleich fle }ua )t .

Näheres bei der Expedition d . Bl
_____

* ° 20

W Agenten gesuWAMM
für eine renommirte Lebens -Versicherungs - Gesellschaft unter vortheilhafteii

^
Be¬

dingungen . Offerten unter der Aufschrift 1 . A . bi . nimmt die Exp . entgegen . . 422

Si. . Ein -mit den nöthigen Vorkenntnissen versthener junger Mann , wird in ein

hiesiges Geschäft in die Lehre gesucht . Der Eintritt kann sofort erfolgm und

wollen sich namentlich solche melden , welche einige Kenntniß m der französischen
und englischen Sprache haben . Wo , sagt die Expedition . XW



Ein junger Mann , der einfachen u . doppelten Vrrch -

führung mächtig , sowie mit sämmtlichcn Comptoir -

Arbeiten vertraut , sucht unter bescheidenen Ansprüchen
ein anderweitiges Engagement . Gefällige Franco -

Offerten nimmt Herr David Goldschmidt in

Mainz bereitwilligst entgegen . 1521

Ein Hausbursche ir .it guten Zeugnissen wird gesucht . Näh . Exp . . 15 '>2
Eiu gewandter Zapfjunge gesucht . Näheres im „ Badischen Hof "

, Nero -

SkM
— '— --

. "
isms • rn .-iü WM

!3i - ,i ; r ayprfFi « KK |
| Ein Lehrling , welcher eine gute Schulbildung genossen hat , wird für *
* ein hiesiges größeres Geschäft gesucht . Näh . Exped . 1410 +

0 - ^ 1500 fl . werden gefcen gerichtliche Sicherheit zu leihen gesucht . Näh .
zu erfragen Exped . 1337

3800 ff . im Ganz - n oder getheilt liegen gegen gerichtliche Sicherheit zum
Änsleihen bereit . Bei wem , sagt die Exped .

________________________
1524

Feld st raße gegenüber der Nöderallee sind in meinem neuerbauten Wohn¬
hause . welches im Ausbau begriffen ist , drei abgeschlossene Wohnungen und

zwei DachlogiS mit vollständigem Zubehör auf 1 . April zu verrniethen .
Das Nähere daselbst bei Jacob Rückert . 51

Friedrichstraße 2 sind möblirte Zimmer billig zu vermiethen . 1357
Eck der Foulbrunnen ' und Schwalbacherftraße 11 , Parterre , 1

möblirte « Zimmer zu vermietben . 307

Geisbergstraße 16 , 2 Zimmer , Cabinet nebst allem Zubehör auf dm
1 . April d . I . zu verrniethen . Näh . bei Wilh . Hack , untere Webergasse 5 . 1525

Goldgasse 8 . im Vorderhaus ist eine Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche , Dachkammer und Keller zu verrniethen . 1463

Goldgasse 8 ist eine Werkstätte zu verrniethen . 1463

Kirchgasse 15 a ist in meinem nmerbauten Hause die Del - Etage , sowie ein
Laden auf den 1 . April zu verrniethen . R . Weygaudt . 532

Langgasse 3 ist ein Logis ouf 1 . April zu verrniethen . 1363
Louisenstraße 22 ist die dritte Etage , bestehend in 7 Zimmern , Küche und

allen erforderüchen Bequemlichkeiten , auf 1 . April zu verrniethen . 1340

Ludwigstraße 4 find 2 ineinandergehende Zimmer sogleich , auch auf 1 . April

choMMWWftMs Laackamchl 6 » fi stj » mwit -dür -
Marktstxaße 25 ist der dritte Stock , bestehend in 3 Zimmern mit Zubehör

n -. apf 1 . April zu vermietben . gufcffliP
T » »

'
»

" ^ ^ lkMainzerstraße 14
ift eine schöne Parterrewohnung sogleich zri verrniethen . 530
M ° ' " zerstraße 28 ist ein freundliches Zimmer , Parterre , mit oder obne

Möbel zu vermiethen . » fMfimomaO 1296

Michelsberg 28 , Hinterh . , 1 Zimmer mit Bett rc . billig zu verm . 1527

Oberwebergasse Nr . 39 ist ein Loden zu vermiethen . 1467

Nerostraße 10 im 3 . Stock eine vollständige Wohnung zu vermiethen . 982
Röderallee 16 sind mehrere größere und kleinere Wohnungen mit allen

Bequemlichkeiten zu vermiethen .
~wn 14 ^ 298

Schwalbacherstraße 5 ist eine Wohnung sogleich auf 3 Monate billig
zu vermiethen . 1193



WÄ ÄX * 1 ' ro * ‘w,S
MDe Me - WWW 22 ist der erste rurrd zweite

Mock aus 17 April zu Vermietheck GuskMst
W » GMM SchttMMttÄ ^ ntlhcrmdnn M

Der 3fd : Stock in meinem Hause , bestehend avS 4 ZistMM, ; 1 KüHe - 1 MM
- rsarde , ist auf dm 1 . Aprll zu veWÜethrnarr {3 : nU -tnri ttttnCfß

' M . Seck , kl . Burgstraße 12 . 228

Ein einfach wöblirtes Stübchen ist billig zu vermiethen , Näheres ertheilt Herr
/ ______________

■
_________ ______

Wibel , Häfnergässe 3 . 1528
^

Zwei brave Personen finden Schlafstelle . Näheres Exp , 1348

Dotzhcimerstraße 25 , Hinterbau , kann ein Ärbeiter Kost und Logis erh . 1349

x Ein Vivat dem lieben Schwager und doppelten Gcvattcrsmann X

| W . M . . . . . . iu der Oberwebergasse zu seinem ß » . GeburtS - r

| tag ! - mW
'
J 0YÄW «

Ein donnerndes Hoch in die Fetdstraße dem GirScheil G . zuln heuWük
Gevurtsiag , , rt rrvtr 'i ^ r . T, ",

_______________
Schau ! Trau ! Wem ! N . N . 1530

Für die fünf Waism des verstorbenen Ehepaars Schmidt sind weiter

Id . trerbüK ckajE - eingegangen : j g fidhlnd sndcW s » lD
Bei F . W . Käsebier : Durch Hrn . Born gefammett : bei der Abeudunterhaltunz der

Ccfononten 5 fl -, Frl . Schilling 1 fl . 4ü kr„ Frau Möhn 1 fl , ,Fr , A , strmmel 1 fl . 45 tt, ,
Zusammen 9 ft : 30 fr . , welches dankend ' bescheinigt wird . ‘

„
Bei Jakob Jung : Bon Frau F . 1 fl . , Frl . H . V . 1 fl . 30 ft .,

": Fr . Gräfin B .
6 fl . , zusammen 8 fl . 30 kr . , welches dankend bescheinigt wird > -

________
'
_________________ _

Bei einer Generalvers .mnitug
' des Bürger - Schützen - Corps gesammelt l0 fl . durch

Hrn . Schwärze !, dankend erhallen ,
' ■■■■ ; „ Emil Gr o öS .

Gerächt und gerichtet .

y „ Tine schlesische Dors - und Criminalgeschichte . . 3/Jong ! ofy

(Fortsetzung aus No . 21 .) s 3 ? ! ßft >1) tk 9 3

E HWtWt
’
ViSe ^ upgel " entgxgirD

'
^ r Riese und nähdrße sich » M ^ u «

äußersten Wicderstande bereiten armen Burschen , aber noch ehe der Letztere einen

verzweifelten Versuch der Abwehr wagen konnte , hatte ihn schon der Erecutor von

hinten gefaßt und zur Erde geworfen , In wenig Sekunden war er ein willenlose -

8 ^ 8a « WfmWnrr PökiigK :
' ^ ' ' !' EifirgwaMUvim 8 aast > s J o i !f .p i « o •: ,

Eine solche Züchtigung ist stets schmachvoll und empörend , aber auf einen noch

nicht völlig abgestumpften Menschen wirkt sie vollends vernichtend . Obwohl man

auf dem Lande mit Schlägen und Stößen nicht kargt , war doch Geo ^ g durch sein

dienstwilliges freundliches Wesen , jeder , auch der kleitisten Züchtigung entgangen

um so tiefer mußte ihn jetzt ei » Akt brutaler Gewalt berühren , den er sich . nicht

mehr zu überleben getraute . SuhildW 'H nistH 8 £ 5 ' u 7 ftji s Lrtic HB
Er war einer Ohnmacht nahe und wäre vielleicht . zusammengebrochen , aber

- da - höhnische Lachen des GerichtSrathS und sein schonungsloser Spost weckten ihn
- aus der Betäubung , und anstatt schwach und elend zusammenzubrechen , kochte Haß

und Wuth in seiner Prust , acLsnis £ rrn OL
dtaum , daß seine Peiniger ihn losgelassen und glaubten , daß er vor Schmerz

stch nicht mehr erheben würde , da sprang er wie ein Tiger auf , mit einem Satze

« ar « über der Barriere und in der Nähe des Gerichtsrath - , und mit wahnstnni «

ger Wuth umkrallten seine Finger den Hals des grausamen Altin .



Lte beiden KerifftSdtener hatten anfangs « nttzLttg dem wilden Angriffe bei
Kngen Menschen zügefthen , vielleicht aus Ueberraschung Über den unerwarteten

■

- Wchti der tzerichtsraih mühfaÄ httvdr -M --höK Wtzn -
roth im Gesicht . .,,Sinbet , knebelt ihn ! Eich an seinem Richter zu vergreifen das isi
noch schlimmer als Mord ! Werft ihn , ins Paradies !" — so nannte der Gerichts -
rath lromsch das feuchteste und elendeste Loch deS Gefängnisses und man gehorchte
ftknem Befehlt '

; insoJioi nr >? i,tzö,g 1,4 ch
'
mÄM

6? t *" 1 ® ,01S $ yWi s
' 'rl-' :9 in 'bi -nditu « M "

Auf Niemand im Dorfe schienen diese finsteren Ereignisse einen sonderbarer »Emdruch hervorgcbracht zu haben , als auf das Hirtenmädchen , die Rose . Sie sprang
" k^ wte toll m der Stube herum und rief jubilikend : „ Ich weiß was , ich

^
wrißtoa8

. , ^ ^ wenn rhr Mitgestnde sie fragte , dann kichert - sie vor sich hin und ver -
8 ?-

l ^r ru einenrhämischen Grinsen , Rose war ein kleines , frühreifeSGe -
schopf , das mit aller Beweglichkeit auch die Bosheit eines Affen verband . Sie hatteda chrc Eltern früh gestorben , sich fortwährend unter fremden Leuten Herumtreiben
müssen , sie war von diesen geschlagen und gestoßen worden , aber Niemand chattean

7 .
fr ' u

.
nbh * aBort verschwendet und dieses Auswachsen im vollen Schattender Lteblostgkeit mußte ihr ganzes Wesen verkrüppeln und Gift und GMe in ihrRäufeln . Von der Natur mit ungewöhnlichem Verstände begabte richtete sichall rbr Denken darauf , die Mißhandlungen ihrer Umgebung durch boShäfteStreiche

zuruckzuzahlen . Sie erkannte rasch hie Schwächen
'
und Fehler des neue » Mitae -

sickd fFe ^ rur
' großen Belustigung der Nebligen augenblicklich nach ; rächtestch der Ankömwking dut -ch ein paar derbe Schläge ; dann war der -Spaß ütn so

MZMMemand erhob die Hand zu Rose ' s Schutze . Aber sie war aüch üner -m idlich im Aufspuren der Gebetmniffe Anderer , keine noch so verborgene Liebschaft ,
' ^ ‘mh * er Un - erichleif blieb von ihr unentdeckt und schadenfroh wurde

n, » <t
@ C^ lmni6l ) rCl89C9 <6cn - Sie hetzw Alles gegen einander und ihr koboldarti -

es , daß Man fie nirgends lange duldete sind von Dienst zu Dienstir - b . Our bei ihrem letzten Dienstherr » , dem Bauer Jtma » , harte stefchone ! »
wLaUelCl ’aIten ' bcnn blefer ^ ieit mit eiserner Strenge auf Ordnung , Alleche -

.etti
<
6J$

n t6m aur 'S Wort , auch Rose hatte eine große Furcht vor dem ruhrgönpststn -sten Manne,und hutere stch wenigstens , daß ihre boshaften Eulenspiegelstreichemcht zu seinen Ohren ' kaMin . 'Selbstihre dämonische Natur schien - sichst ,1 fester

tü nl -Mn " Floren zü haben und dies war ihrem früheren Dienstgenoffeu Georg
svra » . V ? bcr ber ff - nicht verspottete , ja Mk ihvstreundlichikrach und fle gegen die Unbilden der ANdtrn kn Schutz nahm . Das arme überall

vergalt ihm sei ^ Freundschaft Mt Ae ^
SS * lit ; ltC : toar " " ^ üblich , ihm kleine Dienste zu leisten und lauschte ihm

balle !? Un, $ e
(

a,t 6Cn ^ ugür - ä » . Leider sollte ihr Glück nicht lange daa - rn ; hach
Svürstnn das ' so vftböstgen g - halftneNebdsöer .h Itniß Geochs und Mariannens tiitdeckr und jetzt war cS mit ihtep Rahe dähin .

tbüä . ,1»
bU^ S '

« &
K

-̂
' $Tt’ar k° rpertttzMMMkiWjKn -! ' Mch ' ? hr ^ ttzrn .'

Mädmknn^ ' -
n ^ - rweit überihr sechszehnjährigeö - Alter geistig e.ttchichZren

Dä „ ,^
" 6 9annen fl [le Dualen der Eifersucht und mit ihnenmiedtr ihr böser

mm V9en ' Jörem boshaften Geplauder verdänkre Georg feiiiii '
Errklaffiffiq

1T<,S
' - fffaU6n fk 9,Ue6 9 " h ° n z » habe » , den fm -gen Burschen wilder . füL

fle / als M - riastnEBerlSbmiff
'
zu Stande

■gen
-Verhaftung GsodgS hörte ' ; Mar sie anfangs ssii 'oergefchla -

« nd koboldartige Natur den .Sieg uud sie .zeigte ..sich iustmerubermuihtgrr » lS - go . Wier allerhand Grimassen Wss - sie - oft - vetstchcn daß



fit jetzt dem Kauer seine Hhrseige heimzahien könne . „ 6u N ^ el '
, meinte dann btt

Sroßmagd einmal erbittert , „ ich werde es dem Bauer sagen , damit er Dich zum

Hofe hinauSprügelt "
. „ £ >, ich kann allein gehen

"
, entgegnete Rose und schnitt

es » Gesicht , und ehe noch die Großmagd jn einem strafenden Streiche anHolen

konnte , war der Kobold in den Älkoven des Bauers verschwunden .

„ WaS der Bauer kür Augen machen wird "
, bemerk » die zweite Magd . „ Gebt

Acht ! sie wird wie ein Reisigbündel herausfliegen !"
rief die noch vor « erger krrsch -

rotye Großmagd . , ,
; ; Der Bauer sah am Fenster und rasirte sich zum morgigen Sonntage . Er sah

in seinem kleinen Spiegel das Eintreten des Mädchens , wendete sich deßhalb beim

Geräusch der geöffneten Thür nicht erst um , sonder » erwartete ruhig die Anrede

des wunderlichen Gastes . Rose hakle , so lange sie dem Bauer diente , noch nie dies

Ainnnerchen betreten , noch nie den Bauer auS freien Srücken angercdet , dennoch

trat sie keck näher und begann : „ Herr Konrad , ich hab
' Ihnen was zu sagen .

"

Der Bauer wendete sich auch setzt noch nicht um , et behielt ruhig das Rasirmesier

in der Hand und schabte die eine Seite seines Bartes herunter , dann erst drehte er

sich halb um und fragte : „ nun ? " — Rose hatte kaum dar zur Hälfte noch mit
’

Schaum bedeckte , zur Hälfte glatt rasirte Gesicht erblickt , als sie in ein laute « Ge¬

lächter auSbrach und wie immer ihre rollen , lustigen Sprünge machte . Dies brachte

den Bauer doch aus seiner gewohnten Ruhe , er stand auf und streckte den nervigen
Arm au « , um das freche Geschöpf zu ergreifen und zu züchtigen , aber Rose ent¬

schlüpfte ihm rote ein Aal aus den Händen und die vergeblichen Anstrengungen de «

Bauers , sie zu fangen , steigerte nur ihre wilde Lustigkeit und unter lautem G lachtet

rief sie immer : „ Warten Sie nur , ich hab
' Ihnen etwas zu sagen .

" Der Bauer ,

immer wüthender gemacht , ergriff den kleinen Spiegel und schleuderte ihn » ach dem

Kopfe des Mädchens , daß er in Stücke zersprang . Die Kleine, - obwohl wenig M -

. letzt , fing augenblicklich jämmerlich zu weinen an und schluchzte wie ein geschlage¬
nes Kind hervor : „ Nun sag

'
ichS allen Leuten ! "

„

„ Was willst Du sagen ? " rief der Bauer entrüstet . „ Hinaus mit Dir !

„ £ >, Ihr sollt mich schon bitten , hier zu bleiben "
, entgegnete Role , „ wenn ich

sage , was ich weiß , dann reißr Ihr Euch die andere Hälfte Eure » Barte « au « !*

und
'

sie verfiel wieder in ihr gewohntes , koboldartige - Lachen . ■ 8 » 8

» 3 $ jage Dich noch heut aus meinem Dienst ! " rief der Bauer von Neuem

und suchte wiederholt des Mädchens habhaft zu werden . Ros - schlüpfte wieder

unter seinen Händen hinweg und von der steigenden Aufregung des Bauers zu im¬

mer größerer Lustigkeit aufgestachelt , wiederholte sie in kindischer Werse f Mährend :

ja « 3 $ weiß was , Georg ist unschuldig , Georg tst ganz unschuldigichj » \

„ WaS geht mich der Lumpewherl azrrztMix2 - mn » ihg ,

-- , 3 ? » jHk» rg ist unschuldig
"

, tief noch einmal Rose , „ er kann den Müller yscht
erschlagen yaden , denn er steckre ganz wo anders ! "

ms -choM
„ Warschier hinaus , wenn Du weiter nichts weißt ! " entgegnete der BWer

heftig . Rosen « ohnehin unregelmäßigen Züge verzogen sich zum häßlichsten Grinsen ,

sie zog sich vorsichtig nach der Thür zurück und . schon die Kftnke in der Hand , ries

sie : „ Er steckte bei Mariannen , ha , ha , einen Abend vor der Hochzeit
"

„ -und mit

diesen Worten wollte sie entschlüpfen , aber ihres Herrn eiserne Faust halte sie schon

erfaßt , mit einem Ruck war sie wieder mitten im Zimmer und er rief : „ WaS sagst

Du , Canaille ? " Rose schien sich an dem Zorn ihre - Brodherrn zu weiden , zznd

ohne Furcht entgegnete sie : „ Cs ist doch wahr , ich hab
'

sie belauscht , und er blieb

hts nach Mitternacht ! " Kaum waren diese Worte heraus , da schwebte sie auch

schon , von den netvigen Arm - n des Bauers gehoben , hoch in der Lust . Seine

Wuth schien der geroohnteti Ruhe gewichen zu sein , nut feine grauen kalten Bugen

ruhten durchbohrend auf dem Mädchen und et wiederholte leifc : „ WaS jagst Du ? "

_____________________________
K ° rMu,g s° lgt .), . . ii ; ^

Mrnff nnd tftrriLg mit « « ctautwottlickleit von A . Schellender » . ruu
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